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DAS BUCH
VOM BERNER JURA

Aus Vergangenheit und Gegenwart des ehemaligen

Fürstbistums Basel, seit 1815 Berner Jura benannt

von
C. A. M Ü L L E R
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Ganzleinenband im Umfang von 380 Seiten mit 90 Federzeichnungen des

Verfassers im Text und über 40 Bildern, z. T. nach alten Stichen,

auf Kunstdrucktafeln

Format und Schrift entsprechen der Zeitschrift «Jurablätter»

ERSCHEINUNGSTERMIN: SEPTEMBER 1953

SUBSKRIPTIONSPREIS (GÜLTip BIS 15. JULI) FR. 18.70

SPÄTERERBUCHHANDELSPREIS: FR. 26.—

Mit seinem reich illustrierten «Buch vom Berner Jura» hat C. A. Müller ein
Werk von seltener Einheit und Eigenwilligkeit geschaffen: Obwohl
wissenschaftlich fest fundiert, ist es erfüllt von Leben und Poesie, dank auch den
sorgfältigen Zeichnungen des Verfassers. Es ist als Buch für das Volk gedacht

und verdient es, ein Volksbuch zu werden.
C. A. Müller, der bekannte Obmann der Basler Burgenfreunde, ist erstmals
(1942) mit seinem Buch über das vergessene Juraschlößchen Remontstein vor
die breite Oeffentlichkeit getreten. Der erste Band des «Schweizer
Burgenführers» (1946), eines ebenso kühnen wie verdienstvollen Unternehmens, zeigt
jene fast schon selten gewordene nahtlose Geschlossenheit, die dem neuen
Werke, einem prächtigen Leinwandband, das Gepräge gibt. Was der
Verfasser in zahlreichen historischen Aufsätzen in Fachzeitschriften (Jurablätter,
Basler Jahrbuch, Basler Zeitschrift für Geschichte und Altertumskunde usw.)
nur stückweise geben konnte, ist im «Buch vom Berner Jura» in schönster
Abrundung gelungen: geschichtliche Zuverlässigkeit, Lebendigkeit und An¬

schauung.
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LIPS
Universal-Küchenmaschinen und

Elektro -Kartoffelschälmaschinen

Die meist verbreiteten Schweizerfabrikate von
hervorragender Qualität

JAKOB LIPS, Maschinenfabrik, URDORF Zeh.

Htalker & Co.,Olhn
Das Spezialhaus für neuzeitliche Boden -

pflege. Verlangen Sie unverbindlich
ProTelephon 52126 spekte oder Vorführung.

tvoba ßaset
Greifengasse 18

Chemisch-technische

Produkte

Seifen - Seifenflocken

Kochseife - Textilien

Calcium tliederiipp
Telephon 944 30

Futterwarenmühle, Saatgetreide-
Reinigungsanlage, Brech- und
Quetsdianlage

Handel und Fabrikation von
Futtermitteln, Düngern,
kohlensaurem Düngkalk,
Düngkalkhydrat für Feld und
Garten

Stroh und Torfmull

Sämereien, Landesprodukte
Kartoffeln
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